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Was Weihnachten ist, haben wir fast vergessen, 
Weihnachten ist mehr als ein festliches Essen. 

 
Weihnachten ist mehr als Lärmen und Kaufen, 
oder durch neonbeleuchtete Strassen laufen. 

 
Weihnachten ist, Zeit für uns zu haben, 
und auch für Fremde mal kleine Gaben. 

 
Weihnachten ist mehr als Geschenke schenken, 

Weihnachten ist mit dem Herzen denken. 
 

Besinnliche Lieder bei Kerzenschein, 
so sollte Weihnachten sein. 

 
Wir verbinden unsere herzlichen Weihnachtsgrüsse 

mit den besten Wünschen für ein gutes, erfolgreiches Jahr, das 
Ihnen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit bringen soll. Wir 

Freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen im 2015! 
 
 
 

Gemeinderat und Verwaltungsteam Einwohnergemeinde Ursenbach 
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WIR GRATULIEREN  
 
 
 

 

Geburtstage     
 

 

75 - jähri g  am 29. März 2015  

 Feldmann Ernst, Stutz   

80 - jährig  am 7. Januar 2015  
Flückiger -Rentsch Elisabeth, Lünisberg  

 am 9. Februar 2015  

Studer Margaritha, Grünenmatt  

 am 10. Februar 2015  
Minder -Zürcher Verena, Richisberg  

 am 17. März 2015  

Jörg Hans Rudolf, Gs chwend  

85 - jährig  am 1. Januar 2015  
Loosli -Widmer Elisabeth, Lotzwil  

 am 14. Februar 2015  

Hess-Ledermann Johanna, Lotzwil  

92 - jährig  am 26. Januar 2014  
 Leibundgut Jakob, Lotzwil  

 
   

 

 

 

 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren wir zum bevorstehenden 

Geburtstag ganz herzlich. Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit und nur 
das Beste für die kommenden Jahre.  

 

Geburten   
 

 

Jeremias Elina, Flührain  
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Neue Öffnungszeiten Stimm- und Wahllokal 
 
 
Immer mehr Stimmbürger nutzen die Möglichkeit der brieflichen Stimmabgabe, nur noch 
wenige geben Ihre Stimme persönlich im Stimm- und Wahllokal ab. Wir passen die 
Öffnungszeiten des Stimm- und Wahllokals diesen Begebenheiten an. 
 
Ab sofort sind wir an den Abstimmungs- und Wahlsonntagen jeweils von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Wahllokal für Sie da! 
 
 
 

Wahlausschuss 2015 
 
Der Gemeinderat hat den Wahlausschuss für das Jahr 2015 gewählt: 
 
Tschumi Sarah (Präsidentin) 
Krähenbühl Céline 
Minder Isabelle 
Safi Manuel 
Weyermann Manuel 
 
Ein herzliches Dankeschön den Gewählten für den wertvollen Einsatz! 
 

 
 
Bewilligte Baugesuche 
 
Untenstehende Baubewilligungen konnten im 4. Quartal 2014 ausgestellt werden: 
 
Sommer Patrice, Weinstegen: Anbau Zimmer, Erstellung eines Wintergartens, Ein- und 
Umbau Badezimmer, Einbau Küche, Vordach im Bereich des Eingangs. 
 
Morgenthaler Daniel, Mösli: Aufgebaute Photovoltaikanlage auf das Ostdach des 
Oekonomieteils vom Bauernhaus. 
 
Bernhard Romina, Gerberain: Vergrösserung des Sitzplatzes und Erstellen einer Pergola 
 
Lüthi Friedrich, Weinstegen: Zimmereinbau mit Lukarne Liegenschaften 183 und 184 
 
Schär Heinz, Dorf: Aufbruch Terrasse, Neubau Auffahrrampe zum Ladeneingang. 
 
Philipp Bucher, Oberdorf: Aufbau einer Photovoltaikanlage auf Stallanbau.  
 
Kurt Stefan, Glashütten: Rückbau bestehende Lagerhalle Ruggli. 
 
 
 

Landwirtschaftsland zur Mähnutzung kostenlos  
Ab 1. Januar 2015 suchen wir eine/n neuen Pächter/in für den Landstreifen von der Ruggli- 
Brücke bis zur Liegenschaft Thomann, Breiten entlang der Staatsstrasse. Das schmale 
Landstück ist 12,23 Aren und kann kostenlos gepachtet werden.  
Vor einiger Zeit hat die Gemeinde dort das Material aus dem Kiessammler Oberdorf 
aufgefüllt mit der Idee, dass dort im Notfall die Feuerwehrleute parkieren können. Daher darf 
dieses Landstück nicht eingezäunt werden. Es ist also für Mähnutzung gedacht.  



 
Da diese kleine Fläche nicht unter das Pachtgesetz fällt, kann es von Jederfrau und 
Jedermann gepachtet werden. Bei mehreren Bewerbungen entscheidet das Los. Melden Sie 
sich bis am 31. Januar 2015 schriftlich beim Gemeinderat für diese Pacht bewerben. Nähere 
Auskunft gibt Ihnen gerne der zuständige Gemeinderat Werner Jakob, Unterdorf, Tel. 062 
965 32 09. 
 
 

Atelier / Büroräumlichkeit zu vermieten 
Wir vermieten zentral in Ursenbach (beim Gemeindehaus, ehemalige Post) Räumlichkeiten 
geeignet für Dienstleistungsbetrieb, Atelier. Die Nutzfläche beträgt 64.1 m2, eine Garage mit 
direktem Zugang zu den Räumlichkeiten (kann z.B. als Lagerraum genutzt werden  20.4 
m3). Haben wir Ihr Interesse geweckt? Zögern Sie nicht, melden Sie sich auf der 
Gemeindeverwaltung Ursenbach, 062 965 10 10. 
 
 

Jungbürger 
 
Unsere Jungbürger 
 
Rino Cosi 
Rahel Duss 
Sina Fiechter 
Andrea Flückiger 
Stefanie Grädel 
Salome Jakob 
Larissa Kiener 
Simon Krähenbühl 
Sandro Leuenberger 
Melina Marending 
Minder Isabelle 
Anna Schneider 
Manuel Weyermann 
Julia Wiedmer 
Denise Wirth  
 
wurden zur diesjährigen Feier ins Hofen-Pintli eingeladen. Der Gemeinderat freute sich sehr, 
dass die Jungbürger so zahlreich erschienen sind, nur 3 Personen haben sich entschuldigt. 
Nach einem gemütlichen Apéro, stellten wir uns einander vor, erzählten kurz über uns.  Nach 
einem Rückblick ins Jahr 1996 und der bildlichen Darstellung der Veränderungen mittels 
eines Handys wurden den Jungbürgern Bürgerbriefe übergeben aber auch auf ihre Rechte 
und Pflichten wurde hingewiesen. Die Bundes- und Kantonsverfassung wurde abgegeben. 
ĂSchweiz in Sichtñ und ĂGeld im Griff, schuldenfrei konsumierenñ dienen als n¿tzliche 
Broschüren. Interessant war die Diskussion, was sich für die Jungbürger nun mit dem Eintritt 
ins Erwachsenenalter ändern könnte. Bei einem feinen Raclette sassen wir gesellig 
beisammen und haben den gemütlichen Abend genossen.  
 
Wir freuen uns auf das Engagement unserer Jungbürger in Ursenbach! 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation Walter Wirth! 
 
An der Hauptversammlung des Waldbesitzerverbandes Aarwangen vom 21. November 2014 
wurde Walter Wirth, Hofen, zum Präsidenten gewählt.  
 



Wir danken Walter Wirth herzlich für sein Engagement für unsere Wälder und gratulieren ihm 
zu seiner Wahl! Wir wünschen ihm im Amt, gutes Gelingen, Befriedigung, dass viele 
Innovationen umgesetzt werden können und einfach "viu Gfrºitsñ ! 

 
 
Agenda 
Wir laden Sie herzlich ein zu den ordentlichen Gemeindeversammlungen, reservieren Sie die 
Termine schon heute: 
22. Juni 2015, 20.00 Uhr 
03. Dezember 2015, 20.00 Uhr 

 
 
Herzlichen Dank! 
Der Gemeinderat möchte euch allen bei dieser Gelegenheit ganz herzlich danken für 
das Mitmachen, das Mithelfen und das Mitdenken im 2014! 
Auch für die Leistungen, die auf den ersten Blick nicht so sehr Aufsehen erregen sind 
wir sehr dankbar, der Blumenschmuck an und bei den Häusern, die gepflegten 
Gärten, das gewischte Trottoir, dies zeichnet unser Dorf aus und wir alle haben 
Freude daran.  
 
Herzlichen Dank auch an die Behörde- und Kommissionsmitglieder für den grossen 
Einsatz. Ein riesiges Dankeschön auch den Vereinen und allen die zum Wohl 
unserer Gemeinde beitragen! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  



 

Der Gemeinderat Ursenbach lädt euch  

alle zum Neujahrsapéro auf dem 

Schulhausplatz ein ð Wir freuen uns auf 

Sie! 
 

 

Einfach ăGsundheit macheò, einander a lles Gute    

wünschen und einen Moment Zeit haben. Dies 

möchten wir zusammen mit Ihnen am Neujahrstag,            

1. Januar 2015, um 10.30 Uhr.   

 

Kommt einfach auf den Schulhausplatz mit den 

Kindern, mit den Grosseltern, Freunden oder alleine. 

Alle sind h erzlich eingeladen!  

 

                           

                                         Der Gemeinderat  
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Publikation amtliche Anzeiger Dezember 2014 
 
 

Die wichtigsten Änderungen auf den 1. Januar 2015 bei AHV/IV/EO und Ergänzungsleistungen zur 

AHV/I V 

 

¶ Erhöhung der AHV/IV-Renten und der Beträge für den allgemeinen Lebensbedarf bei den  
Ergänzungsleistungen (EL) 

¶ Durchschnittliche Krankenkassenprämien bei den Ergänzungsleistungen (EL) 

¶ Individuelle Prämienverbilligung (IPV) für Bezüger/innen von Ergänzungsleistungen (EL)  

¶ Erhöhung des BVG-Grenzbetrages 
 
Erhöhung der AHV/IV-Renten 
Die monatliche Altersrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 1'175 Franken (bisher  
1'170) und höchstens  2'350 Franken (bisher 2'340). 
Die monatliche Witwenrente/Witwerrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 940 
Franken (bisher 936) und höchstens 1'880 Franken (bisƘŜǊ мΨ872).  
Die monatliche Waisenrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 470 Franken (bisher 
468) und höchstens 940 Franken (bisher 936). 

Die ganze monatliche Invalidenrente  beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens ρȬρχυ 
Franken (bisher ρȬρχπ) und höchstens 2'350 Franken (bisher 2'340).  

Die monatliche Dreiviertels -Invalidenrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 
882  Franken (bisher ψχψɊ ÕÎÄ ÈĘÃÈÓÔÅÎÓ ρȬχφσ &ÒÁÎËÅÎ ɉÂÉÓÈÅÒ ρȬχυυɊȢ 

Die halbe monatliche I nvalidenrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 588 
Franken (bisher υψυɊ ÕÎÄ ÈĘÃÈÓÔÅÎÓ ρȬρχυ &ÒÁÎËÅÎ ɉÂÉÓÈÅÒ ρȬρχπɊȢ 

Die monatliche Viertels -Invalidenrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer mindestens 294 
Franken (bisher 293) und höchstens 588 Franken (bisher 585). 
 

Lebensbedarf und Beträge der durchschnittlichen Krankenkassenprämien bei den 
Ergänzungsleistungen (EL)  
Der Höchstbetrag für den aƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ [ŜōŜƴǎōŜŘŀǊŦ ōŜƛ ŘŜƴ 9[ ōŜǘǊŅƎǘ ŦǸǊ !ƭƭŜƛƴǎǘŜƘŜƴŘŜ мфΨнфл 

CǊŀƴƪŜƴ όōƛǎƘŜǊ мфΨнмлύΣ ŦǸǊ 9ƘŜǇŀŀǊŜ нуΨфор CǊŀƴƪŜƴ όōƛǎƘŜǊ нуΨумрύ ǳƴŘ ŦǸǊ ²ŀƛǎŜƴ млΨлул 

CǊŀƴƪŜƴ όōƛǎƘŜǊ млΨлорύΦ 

 

Die durchschnittlichen Krankenkassenprämien im Kanton Bern wurden in den 3 Prämien-regionen 

wie folgt festgesetzt: 

 
2015 Region 1 Region 2 Region 3 
Erwachsene CHF  5'772 CHF  рΨмос   CHF  пΨ836 
junge Erwachsene (Alter 18-25) CHF  5'424 CHF  пΨ764 CHF  пΨ416 
Kinder CHF  1'308 CHF  мΨ164 CHF  мΨл92 
 
Individuelle Prämienverbilligung (IPV)  



Aufgrund von Änderungen der gesetzlichen Grundlagen wird ab 1.1.2015 bei der Auszahlung der 

Ergänzungsleistungen die Prämienverbilligung direkt an ihre Krankenkasse ausbezahlt. 

 
Familienzulagen  
Das monatliche Mindesteinkommen der Arbeitnehmenden und Selbständigerwerbenden für  
Anspruch auf Familienzulagen beträgt neu mindestens 587 Franken (bisher 585) 
 
Beiträge der Selbständigerwerbenden  
Die betragliche Höchstlimite der sinkenden Beitragsskala für Selbständigerwerbende liegt neu bei 
рсΨплл CǊŀƴƪŜƴ όōƛǎƘŜǊ рсΨнллύ 
 
Erhöhung des BVG-Grenzbetrages 
Der Grenzbetrag der beruflichen Vorsorge (nicht BVG-pflichtig) wird neu auf 21'150 Franken pro 
Jahr (bisher 21'060) erhöht. 

 
 

 

Weitere Informationen und Auskünfte  
Informationen und Auskünfte finden Sie im Internet unter www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info. 
Formulare und Merkblätter erhalten Sie kostenlos bei den AHV-Zweigstellen.  
 

Schalterö ffnungszeiten der Ausgleichskasse des Kantons Bern über 
Weihnachten/Neujahr  
Vom 22. Dezember 2014 bis 4. Januar 2015 bleiben unsere Schalter geschlossen. Ab 5. 
Januar 2015 sind wir wieder erreichbar von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 17.00 
Uhr (Freitag, bis 16.00 Uhr). Wir danken für das Verständnis und wünschen Ihnen für die 
Festtage und das kommende Jahr alles Gute. 
 
 
 
Bern, Dezember 2014 

Ausgleichskasse des Kantons Bern  

 
  



Kehrichtabfuhr 2015  
 

Die Kehrichtmarken sind bei der   
Gemeindeverwaltung zu beziehen!   
 

 14. Januar   Ï 15. Juli  

Ï 28. Januar    29. Juli  

 11. Februar   Ï 12. August  

Ï 25. Februar    26.  August  

 11. März   Ï   9. September  

Ï 25. März    23. September  

   8. April   Ï   7. Oktober  

Ï 22. April    21. Oktober  

   6. Mai   Ï   4. November  

Ï 20. Mai    18. November  

   3. Juni   Ï   2. Dezember  

Ï 17. Juni    16. Dezember  

   1. Juli   Ï 30. Dezem ber  

       
 

Ï  Abfuhr auch in Lünisberg 

 
Glassammlung Container im Ruggli  
 

  ACHTUNG:  Bitte kein Fensterglas, keine Plastikflaschen, keine Schraubendeckel oder 
andern Kehricht in oder um den Container werfen!  

 
Alu- und Weissblech Sammelstelle beim Ru ggli 
 

Alu- und Weissblech muss nicht getrennt werden.  
 
Kleidersammlung  
 

Der Container für die Kleidersammlung steht beim Ruggli.  
 
Altöl  
 

Die Sammelstelle befindet sich bei der Garage Ledermann, Oberdorf.  
 
Altbatterien  
 

Sämtliche Altbatterien sind an den Ve rkäufer zurückzubringen.  

 

 Entsorgungskommission Ursenbach  
  
 



Kartonabfuhr 2015  
 

Im Jahr 2015 werden an folgenden Daten Kartonsammlungen 
durchgeführt:  

Dienstag, 20. Januar 2015  
 

Dienstag, 17. März 2015  

 

Dienstag, 26. Mai 2015  

 

Dienstag, 21. Juli 2015  

 
Dien stag, 15. September 2015  

 

Dienstag, 24. November 2015  

 

Dienstag, 26. Januar 2016  
 

Der Karton kann wie folgt beim Ruggli / Unterstand Werkhof abgegeben werden:  

 

Á sauber gebündelt  
oder in einer Kartonschachtel  
 

Á  Trocken  
 

Á ACHTUNG! Wer Karton vor und nach 
dem Sammeltag im Ruggli 
hinschmeisst wird in Zukunft von uns 
verzeigt wegen Illegaler 
Kehrichtdeponie  

 

 
Die Firma Mathys Transporte Huttwil kann den Altkarton bis jetzt gratis in der 
Kartonfabrik in Deisswil abgeben. Dies jedoch nur, weil sie in den letzten Ja hren 
nur gute Kartonqualität abgeliefert haben. Wir bitten Sie, dafür zu sorgen, dass wir 
in Ursenbach keine Ausnahme werden und somit auch bei späteren Sammlungen 
keine Entsorgungskosten entrichten müssen. 
 
Wir bitten um Kenntnis und hoffen, Sie werden au ch weiterhin sämtlichen Karton 
für die Sammlung bereitlegen und an oben erwähnten Abgabezeiten vorbeibringen.  

 

                                                                          Entsorgungskommission Ursenbach  
 

Bitte beachten Sie die Daten der Kehr ichtabfuhr auf der Rückseite  



 
Ihre Abfallentsorgung einfach und bequem. brings! ist unter der Woche und an Samstagen für Sie geöffnet. 

Unsere Sammelstellen sind modern, sauber, sicher und familienfreundlich ς und verfügen sogar über ein Café.  

  

brings! bringt Vorteile: 

¶ Einfache und umweltgerechte Entsorgung 

¶ Moderne und gepflegte Infrastruktur 

¶ Fachmännische Abfalltrennung 

¶ Eine Sammelstelle für praktisch alle Abfälle 

¶ Günstige Preise 

¶ Transparente Abrechnung 

¶ Attraktive Öffnungszeiten 

¶ Kompetente und freundliche Bedienung 

 

Entsorgungsmanagement 
  

brings! Abfallsammelstellen bringen Mehrwert für Mensch und Umwelt. Denn ein professionelles 

Entsorgungsmanagement stellt einerseits sicher, dass Abfallstoffe korrekt getrennt und umweltgerecht 

entsorgt werden. Andererseits lassen sich durch die Aufbereitung von Abfällen wertvolle Rohstoffe 

zurückgewinnen. Dies schont die begrenzten natürlichen Ressourcen und schafft ökologisch wie wirtschaftlich 

Nachhaltigkeit. 

  

brings! bringt Vorteile für die Umwelt: 

¶ Professionelles Entsorgungsmanagement 

¶ ISO-zertifiziert und ausgezeichnet mit dem Ökolabel 

¶ Fachmännische Abfalltrennung 

¶ Umweltgerechte Entsorgung 

¶ Rückgewinnung von Wertstoffen 

¶ Schonung natürlicher Ressourcen 

¶ Weniger Energieverbrauch und Emission durch kurze Anlieferwege 

 

Öffnungszeiten der Abfallsammelstelle: 

Montag - Freitag 15:30 - 18:30 Uhr 

Samstag 09:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 16:30 Uhr 

 

Ihr Kontakt zu uns:   

Standort der Sammelstelle: Schwende 9, 4950 Huttwil BE 

  

Sammelstellenverantwortung: Toni Stöckli 

    

Postadresse: Hans Mathys AG 

  Schwende 9 

  4950 Huttwil BE 

    

Telefon: 062 959 79 70 

 

http://www.brings.ch/index.php


RESERVIER DIR FOLGENDE DATEN:  

FR 10.04. -  SA 11.04. -  SO 12.04.2015 !!!  

 

AN DIESEM WOCHENENDE BIST DU GANZ 

HERZLICH EINGELADEN AN DIE  

 

 

 
Die GAU2015 wird vom Gewerbever ein Ursenbach und 

Umgebung, seinen Mitgliedern, vielen Vereinen und vielen 

freiwilligen Helfern durchgeführt.  

Wenn Du findest, was schon wieder eine GAU, dann dürfen 

wir sagen, dass die letzte Ausstellung bereits 6Jahre 

zurückliegt!  

Das OK, die Gewerbetrei benden und die ausstellenden, 

mithelfenden Vereine stecken schon mitten in regen 

Vorbereitungen Dir eine interessante Ausstellung 

präsentieren zu können, gefüllt mit Überraschendem, 

Aktuellem, Neuem und und und...... 
 
Wir freuen uns schon auf Deinen Besuch  !  
 
immer aktuell informiert: www.gewerbeverein-ursenbach.ch 
 



  



 
  



Wenn die Tage k¿rzer werden é 

Mit der Zeitumstellung beginnt wieder die Hochsaison der Einbrecher. Trickreich verschaffen sich die Täter im 

Schutz der Dämmerung Zugang zu Wohnungen und Häusern und stehlen Wertsachen und Bargeld. Schützen Sie 

sich mit gezielten Vorsichtsmassahmen. 

  

Achtung, Dunkelheit! 

Eingebrochen wird zwar auch tagsüber, aber in der Dunkelheit bewegen sich Einbrecher ungenierter. In der nassen 

und kälteren Jahreszeit befinden sich zudem weniger Menschen auf der Strasse. So haben Diebe eher die 

Möglichkeit, unbemerkt in Wohnungen oder Häuser einzudringen. 

 

Wie brechen die Täter ein? 

 

Meist werden Fenster und Türen eingeschlagen oder aufgebrochen. Leider spielt die eigene Unvorsichtigkeit auch 

eine grosse Rolle ï offene oder gekippte Fenster und unverschlossene Türen machen es den Dieben besonders 

leicht. Auch vor oberen Stockwerken machen Einbrecher nicht Halt und nehmen den Weg über Balkone und 

Dächer. 

Tipps zur Prävention 

¶ Schliessen Sie Fenster und Balkontüren, sobald Sie die Wohnung verlassen. Auch im gekippten 
Zustand können Fenster und Türen leicht durch Eingreifen geöffnet werden. 

¶ Zusätzliche Riegel und Schlösser bei Türen und Fenstern erschweren den Einbruch. Ebenso ist es 
wichtig, Lichtschachtgitter massiv zu verschrauben. 

¶ Schliessen Sie immer die Wohnungstüre ab und denken Sie auch an Garage, Keller- und 
Seiteneingänge 

¶ Bei eingeschaltetem Licht und ohne Blickschutz bekommen Täter einfacher mit, was sich innerhalb 
der vier Wände abspielt. Vorhänge und Rollläden helfen, die Sicht zu reduzieren 

¶ Bewegungssensible Lichtschalter im und ums Haus schrecken ab. 
¶ Lassen Sie mittels Zeitschaltuhr zu unterschiedlichen Zeiten ein Licht brennen oder das Radio laufen. 

So sieht es aus, als ob Sie zuhause wären. 
¶ Schützen Sie Ihr Zuhause mit einer Alarmanlage 
¶ Wenn Sie in die Ferien gehen, bitten Sie Nachbarn, Freunde oder Familienmitglieder, nach dem 

Rechten zu sehen. Das tägliche Betätigen der Rollläden und sichtbares Licht sind schon hilfreich. 
¶ Hinterlassen Sie keine Abwesenheitsnachrichten auf dem Telefonbeantworter, Ihrem E-Mail-Konto 

und sozialen Netzwerken 

 

Aufbewahrung von Wertsachen 

¶ Haben Sie wertvollen Schmuck oder sonstige Wertsachen im Haushalt, ist ein guter und im 
Mauerwerk fest verankerter Tresor empfehlenswert. Er sollte die Euronorm EN1143-1 und 
mindestens den Widerstandsgrad 2 aufweisen. Billige Tresore können leicht aufgebrochen oder 
abtransportiert werden und täuschen Sicherheit nur vor. 

¶ Falls Sie keinen Tresor möchten, bewahren Sie teure und selten gebrauchte Wertgegenstände im 
Banktresor auf. 

¶ Häufig getragenen Schmuck platzieren Sie am besten an verschiedenen Orten in der Wohnung. 
¶ Grössere Mengen Bargeld gehören nicht in den Haushalt, sondern auf die Bank. 
¶ Fotografieren Sie die Wertgegenstände und bewahren Sie die Quittungen auf. 
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Schon bald gehört das Jahr 2014 wieder der Vergangenheit an. Auf diesem Weg möchten 
wir einmal DANKE sagen.  
 
Danke, für die Unterstützung welche wir das ganze Jahr über von Ihnen erhalten haben, 
sei es mit Ihrer Anwesenheit an unserem Konzert, Musig Zmorge, am Lotto oder bei 
kleineren Auftritten im Dorf und in der Umgebung. 
 
Auch vielen Dank für alle Spenden, die wir z.B. für ein Ständli- Auftritt erhalten haben. Mit all 
Ihren grosszügigen Unterstützungen helfen Sie uns, die Kosten für die 
Jungbläserausbildung, für Noten, Instrumente, Uniformen oder sonstigen Auslagen zu 
finanzieren. 
 

Vorschau 2015 
 
Am Freitag, 20. und Samstag, 21. März 2015 findet das traditionelle Jahreskonzert statt. 
Unter der Leitung von Alain Nilly studieren wir ein abwechslungsreiches Programm, rund um 
das Thema Film, ein. Stücke wie zum Beispiel Jump, the Rock, the Final Countdown oder 
den bekannten Radetzky Marsch werden wir zum Besten geben. Ebenfalls werden noch 
zwei Mitglieder für ihr langjähriges Musizieren geehrt.  
Lassen Sie sich überraschen.  
 
Wir freuen uns bereits heute, Sie im Oeschenbach zum Konzert begrüssen zu dürfen. 
 
Die ganze Musikgesellschaft Ursenbach wünscht Ihnen für das neue Jahr 2015 alles Gute 
und ganz viel Glück. 
 
  

MG Ursenbach 
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          Tätigkeitsprogramm der  Landfrauen                    

                   Ursenbach/ Oeschenbach      

 

Gospelchor 

Die Sängerinnen und Sänger treffen sich jeden Donnerstag um          

20:00 Uhr im Schulhaus. Interessierte melden sich bitte bei Jürg Hantz. 

Hauptversammlung 

Am Donnerstag 22. Januar 2015  treffen wir uns zur Hauptversammlung  

um 13:30 Uhr im Löwen Ursenbach. Glückspäckli nicht vergessen.       

Wir hoffen auf viele Teilnehmende. 

Kochkurse 

Es hat noch einige Plätze frei beim Männerkochkurs am 28.Januar/ 

04.Februar 2015.Beginn 19:00 Uhr in der Schulküche im 

Oberstufenzentrum Kleindietwil. Kosten ca. 50.-                                

Anmeldeschluss 14. Januar  2015  

Kinderkochkurs 

Am 7. 8. und 9. April wird der Kinderkochkurs durchgeführt. 

Teilnehmer/innen: Kinder der 4. 5. und 6. Klasse 

Kursleiterin ist wie bei den Männern Frau Berger 

Zeit: jeweils 09: Uhr bis ca. 12:30 Uhr 

Wo: Schulküche im Oberstufenzentrum Kleindietwil 

Kosten: ca. 70.-  

Mitbringen: Schürze und Schreibmaterial 

Anmeldeschluss ist am 20.März 

 

 



Landfrauenkochkurs 

Für uns hat sich Frau Berger etwas Köstliches aus der asiatischen 

Küche ausgedacht. Am 29. April 2015 um 19:00 Uhr bis ca. 22.30 Uhr 

wiederum in der Schulküche im Oberstufenzentrum in Kleindietwil. Die 

Kosten belaufen sich auf ca. 50.- Anmeldeschluss ist am 15.April 2015 

Alle Anmeldungen bitte an: Maja Fuhrimann 062 965 13 58 /                

079 742 87 39  oder: maja-fuhrimann@bluewin.ch 

 

Informationen 

Am 26. Februar findet der Kulturabend unter Mitwirkung der 

Landfrauen statt. Das Thema lautet: Die Geschichte der 

Hanottere (Halszitter) 

Am 26. März  findet unser Lotto Abend statt. Bitte zwei Preise 

mitbringen und hoffen ebenso viele wieder mitnehmen zu 

können. Kaffeetasse nicht vergessen. 

An der  Gewerbeausstellung Ursenbach vom 10. 11. und 12. 

April werden wir einen Stand mit Waffeln betreiben. Der 

Einsatzplan folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

Unser Frauenabend ist am 23.April im Schulhaus Ursenbach. 

Bitte Kaffeetasse mitbringen. 

Wohin die Landfrauen-Reise führt wissen wir noch nicht, aber 

wann schon! Am 24. Juni gehen wir auf unsere Vereinsreise 

und hoffen es werden sich viele einen schönen Tag machen 

wollen.   

Der Slow-Up 2015 findet am Sonntag den13.September statt. 

 

Der Vorstand wünscht euch schöne Festtage, einen guten Start 

ins neue Jahr und dankt allen für ihre geleistete Mithilfe. 
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ăLismeò im 

Füürwehrhüsli  

 

Stricken, Häkeln, Frivolité, Sticken , 

bei einer guten Tasse Kaffee -  
 

Jede Frau bringt ihre eigene individuelle Handarbeit mit. 

Bereits haben 3 Lismer-Nachmittage mit Erfolg stattge-

funden, deshalb möchten wir die Idee weiterverfolgen. 

Wir treffen uns am: 

  Mittwoch, 28. Januar 2015 

  Mittwoch, 25. Februar 2015 

  Mittwoch, 18. März 2015, jeweils um 13.30 h  

und freuen uns auf ein gemütliches Handarbeiten.  

   

  Torill Kurt    Meieli Will  
 
  



       
 

 

Neue Kurse im Winter 2015 
 
Kursinhalt: 

 
Sie wollten immer schon wissen, wie man ein Bier braut? 
Sie erhalten das grundlegende Wissen über das Bierbrauen generell. 
Sie erleben den kompletten Herstellungsprozesses eines Bieres. 
Sie erhalten Einblick in die Hausbrauerszene. 
Die Geschichte des Bieres wird ebenfalls erwähnt.  
Bezugsquellen für Brauerutensilien und Rohstoffe werden vermittelt. 
 
Preis: 
 
Kurspauschale: Fr. 100.-- 
Inbegriffen sind ein Braueressen und Getränke (Kaffee, Mineral und Bier),  
Degustationen diverser regionalen Biere und ein Braukurs-Diplom  
 
Auch als Gutschein erhältlich. Ideal als Geschenk, nicht nur für Männer. 
 
Allgemeines zum Kurs: 

 
Dauer: ca. 7 Stunden 
Wir brauen gemeinsam ca. 40 Liter Bier im Maischeverfahren.  
Dieses Bier ist nach 6 Wochen trinkfertig. 

 
Kursdaten, -zeit und -ort: 
 
Samstag, 14. Februar 2015 und Samstag, 28. März 2015 
jeweils 09.30  ï ca.16.30 Uhr, Schulhausküche Ursenbach 
 
Auf Anfrage können auch andere Daten für Gruppen ab 10 Personen gebucht 
werden. 
 
Anmeldung: 
 
Schriftlich:       Telefonisch/SMS: 
 

Sonnrain-Brauerei Walter Wegmüller 079 439 78 05  
4937 Ursenbach  Patrick Zaugg 079 385 58 71 

 
E-Mail:  
 

sonnrain-brauerei@bluewin.ch 
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